
Turmfalken und Dohlen (Nest katholische Pfarrei Hinwil) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Wunderschön, elegant und majestätisch schwingen sich die Turmfalken durch die 

Lüfte, die sich das Nest in der katholischen Kirche Hinwil als neuen Rückzugsort 

auserkoren haben.  



 

Die grosse Flügelspannweite und die mächtigen Krallen können durchaus beeindrucken! (Jedoch nicht jeden…)  

Das Turmfalken-Pärchen scheint entschlossen zu sein, hier zu niesten. Die beiden Geschlechter kann man sehr 

gut auseinander halten (Geschlechtsdimorphismus). Das Männchen hat ein oranges-braunes Federkleid, 

während das Weibchen sozusagen „kariert“ ist. 



 

Jedoch sind die Turmfalken nicht alleinig an dem Nest in super Lage interessiert. Auch ein Turmdohlen-Paar 

(schwarz) möchte sich einnisten- eine friedliche Lösung scheint nicht in Sicht. So kommt es zum brutalen 

Kampf, der Tage andauert.  

 



 

Die Falken scheinen den Dohlen physisch klar überlegen zu sein, doch die pechschwarzen Vögel 

geben auch nach Stunden des Kampfes nicht auf und setzen immer wieder zum Angriff an. 

Anschliessend müssen sie aufgrund ihrer Unterlegenheit jedoch sofort wieder fliehen. Wer nun 

„rechtmässig“ den grösseren Anspruch auf das Nest hat, ist schwierig zu sagen. In der Natur gibt 

es das „Recht des Stärkeren“, welches hier durch die Ausdauer der Dohlen in Frage gestellt wird. 

 



 

 

Einmal packte das Falkenmännchen eine Dohle und schlug sie hart zu Boden, was extrem gefährlich aussah. 

Die Dohle konnte sich mit Müh und Not wieder befreien, zum Glück unverletzt. Die Falken werden nun 

gereizter und sind ständig auf der Lauer. Hier versucht der Falke, die Lage von einem Baum aus zu 

überblicken (Bild unten). Nichts destotrotz haben es die Dohlen geschafft, sich einzunisten und konnten 

schon Eier legen.Die Lösung scheint so auszusehen, dass die Falken nun das Nest links und die Dohlen 

dasjenige rechts bewohnen. 

 



 

Interessanterweise fanden die Kämpfe nicht nur zwischen zwei Arten statt, sondern auch innerartlich, wie die 

folgenden Bilder der kämpfenden Turmfalken zeigen. Ging es wohl um das Nest oder die Partnerwahl? Im 

Gegensatz zu den Dohlen, die ausgeprägte Sozialstrukturen haben, scheinen die Falken (die vermutlich zu dritt 

unterwegs sind) anders gestrickt zu sein. Auch hier gingen die beiden Vögel brutal aufeinander los und fielen zu 

Boden, was zum Glück keinen der beiden verletzte. 

 



 

Bilder und Anmoderation: Timo Rüede 

Auf Anfrage können Bilder auch in 

voller Qualität geteilt werden. 

rueede.timo@gmail.com 

 


